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Diese Veröffentlichung erfolgt nachrichtlich. 
Die Information wird ortsüblich bekannt gemacht in dem Amtsblatt der 

Verbandsgemeinde Arzfeld 
 

Bewirtschafter gesucht 
 

für die extensive Bewirtschaftung der Krautstreifen  und Höckerlinienbereiche 
 imFlurbereinigungsverfahren Kesfeld  

 
Im Flurbereinigungsverfahren Kesfeld sind auf der Grundlage des Wege- und 
Gewässerplanes mit landschaftspflegerischem Begleitplan im Flurbereinigungsplan 
durchschnittlich 8 m breite Geländestreifen entlang von ca. 1 km Höckerlinienresten 
zur Entwicklung eines Biotopverbundsystems ausgewiesen worden. 
Diese Geländestreifen sollen unter Berücksichtigung naturschutzfachlicher Vorgaben 
extensiv bewirtschaftet werden.  
 
Für diese extensive Bewirtschaftung der Krautstreifen wie auch tlw. der 
Höckerlinienbereiche werden ein bzw. mehrere landwirtschaftliche Betriebe aus der 
Region gesucht, die ein Interesse an der Mahd oder an der Beweidung der 
Krautstreifen besitzen und deren extensive Nutzung in ihr gesamtbetriebliches 
Konzept integrieren können. Ein Pachtzins fällt nicht an. 
 
Bei den extensiv zu bewirtschaftenden Flächen handelt es sich im Einzelnen um:  
 
Gemarkung Kesfeld 
Flur 51 Nr. 53 mit 5295 m² (1971 m² Acker (A), 3324 m² Höckerbereich (U)) 
Flur 51 Nr. 25 mit 11947 m² (3157 m² A, 331 m² Hutung (HU), 8459 m² U) 
Flur 51 Nr. 23 mit 7168 m² (1272 m² A, 5896 m² U) 
 
Interessenten möchten sich bitte bis zum 07. März 2014 beim DLR Eifel, Abt. 
Landentwicklung, Brodenheckstraße 3, 54634 Bitburg schriftlich  melden. Weitere 
Informationen hierzu können beim DLR Eifel angefordert werden. 
 
Im Auftrag 
gez. Michael Loser 
 
 
 


